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oder 69,14 % ( 1901 : 3234 oder 69,00 ) der reinen Simmentaler Raſſe angehörten , 1024 oder

22,04 "jy ( 1901 : 1050 ober 22,43 h ) Kreuzungsprodukte derſelben bildeten . Der Anteil der

ſonſtigen Schweizer Raſſen und der Kreuzungen derſelben iſt in dem gleichen Zeitraum von 255 Stück

oder 5,9 % auf 17 oder 0,7 zurückgegangen ; Niederungsraſſen und deren Kreuzungen ſowie

Landſchlag kamen nur 7 vor , während auf den Wälderſchlag zuſammen 386 Farren oder 8,31 fo

( gegen 2018 ober 46,64 fg im Jahr 1873 ) entfielen . Vom letzteren gehörten dem Vorder⸗ und

dem Hinter⸗Wälderſchlag je 193 an .

Von den Gemeindefarren gingen in 13 Gemeinden 29 Stück mit den Kühen zur Weide .

Farrenſtallungen gab es 1932 , wovon nur 27 als unbefriedigend bezeichnet wurden ; von den 931

Sprungplätzen wurden 44 unbefriedigend befunden . In 565 Gemeinden wurde Sprunggeld erhoben .

Ju 1328 Gemeinden befteht fir 2417 Farren ein Vertrag mit dem Farrenhalter .

Die 59 gekörten Privatfarren beſprangen 1499 weibliche Tiere ; vermutlich bleiben dieſe

Zahlen , da eine Verpflichtung der Beſitzer zur Angabe nicht vorliegt , hinter der Wahrheit nicht

unerheblich zurück.
Auf 1 Gemeindefarren kamen 1902 : 87,8 Kühe und ſprungfähige Kalbinnen , auf ! Zucht⸗

farren überhaupt 86,6 .

3. Die Viehſeuchen im Jahr 1902 .

( Bgl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 4, Seite 96 u. .)

Wie aus den Berichten der Bezirkstierärzte über das Auftreten anſteckender Tierkrankheiten

hervorgeht , kamen im Jahr 1902 Fälle von Milz - und Rauſchbrand , Bläschenausſchlag , Maul

und Klauenſeuche , Räude , Rotlauf , Schweineſeuche , Influenza der Pferde und Geflügelcholera vor ,

während ſolche von Rotz, Lungenſeuche , Schafpocken und Tollwut nicht beobachtet wurden . Über

das Auftreten der einzelnen Seuchen läßt ſich kurz folgendes ſagen :

An Milzbrand , der im Jahr 1901 in 70 Gemeinden in 75 Ställen an 80 Tieren

feſtgeſtellt worden war , ſind im Jahr 1902 in 44 Gemeinden und 52 Ställen 59 Rinder

erkrankt . Meiſt erkrankte in je einem Stalle nur ein Stück Vieh .

Der Rauſchbreand zeigte auch diesmal wieder eine etwas geringere Ausbreitung als der

Milzbrand , auch hat er gegen das Vorjahr abgenommen und tritt mehr in der Form einer orts -

eigenen Krankheit auf. Im Berichtsjahr wurden in 10 Gemeinden in 13 Ställen 14 Tiere vom

Rauſchbrand ergriffen , gegen 15 Gemeinden und 15 Ställe mit 15 Tieren im Jahr 1901 . Auch

an dieſer Seuche , an der ausſchließlich das Rindvieh beteiligt war , erkrankte in je 1 Stalle nur

1 Tier .

Eine weſentliche Verminderung hat das Auftreten der Maul - und Klauenſeuche erfahren ,

von ber int Jahr 1901 : 64 Gemeinden mit 438 Ställen heimgeſucht wurden , während ſie 1902

nur in 43 Gemeinden mit 138 Ställen feſtgeſtellt worden iſt . Am ſtärkſten wurde das Rind⸗

vieh, dagegen nur unbedeutend Schweine und Ziegen betroffen . Die Zahl der Erkrankungsfälle an

Maul⸗ und Klauenſeuche hat gegenüber dem Vorjahr um über 58 Prozent abgenommen ; ſie betrug

1901 : 2049 Tiere ( darunter 1728 Gtüd oder 84,3 f Rindvieh ) und 1902 : 849 Tiere ( darz

unter 828 Stück oder 97,5 / / Rindvieh , 12 oder 1,4 ° l SHweine und 9 oder 1,1
° Biegen ) .

Der Bläschenausſchlag , der im Berichtsjahr 747 Stück Rindvieh in 102 Gemeinden

in 605 Ställen ergriffen hat , kam im Jahr 1901 in 115 Gemeinden in 498 Ställen bei 538 Stück

Rindvieh und 1 Pferd vor . Auch der Bläschenausſchlag blieb wie der Milz - und Rauſchbrand in

der Regel in je 1 Stall auf 1 Tier beſchränkt .
Die Rände , die in früheren Jahren namentlich durch wandernde Schafherden häufig ein —

geſchleppt wurde , iſt mit dem Rückgang der Schafzucht im allgemeinen ſeltener geworden und hat

im Jahr 1902 in 13 Gemeinden 20 Ställe bezw. Herden ergriffen gegen 33 Ställe in 14 Gemeinden

im Jahr 1901 .

Vom Rotlauf wurden im Berichtsjahr in 174 Gemeinden in 439 Ställen 699 Schweine

ergriffen gegen 664 Schweine in 170 Gemeinden in 418 Ställen im Vorjahr . Gegenüber dem

Vorjahr iſt eine kleine Zunahme von Erkrankungen zu verzeichnen .
An Schweineſeuche erkrankten 1902 in 3 Gemeinden und 3 Ställen 17 Tiere gegen

16 Tiere in 3 Gemeinden und 3 Ställen im Jahr 1901 .

An der Influenza erkrankten im Berichtsjahr in 8 Gemeinden und 10 Ställen 21 Pferde

gegen 37 Pferde in 5 Gemeinden und 6 Ställen im Vorjahr .
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Die Geftügelcholera wurde in 35 Gemeinden und 422 Ställen an
41 Enten und 35 Gänſen feſtgeſtellt . Im

Nr . 4

12825 Hühner , 96 Gänſe und 145 Enten .

Im Berichtsjahr haben gegenüber dem Vorjahr 1901 Rotz, Milzbrand , Maul - und Klauen

ſeuche, Räude ,

zehnt 1893/1902 .
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Schweineſeuche dagegen eine kleine Zunahme

Nachſtehende Überſichten veranſchaulichen das Vorkommen

zu verzeichnen .
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Vorjahr erfrantten in 109 Gemeinden und 9683 Ställen
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1893 3 2290 | 187 83 038 | 35 323 2 248 33 050

1894 1 520 | 182 44607 | 45 127 488 44 639

1895 J 176 | 152 86245 | 836 421 - 86 421

1896 Í 560 | 187 35 221 | 85 781 253 35 528

1897 — 146 86513 36513 — 36 513

1898 l 800 | 162 279385 | | 28785 28 735

1899 l 220 | 133 34592 | 34812 220 B4 592

i
? 1900 11 8280 114 24 647 | 82 927 4 080 28 847

1901 92 49769 | 89 22 672 | 72 441 6 688 65 753

1902 18 . 574 8l 21718 | 29 292 2 624 26 668

im gangen 124 70189
| 1 483 317 188 387372 16 626 370 746.

|
Bon der im ganzen Jahrzehnt 1893/1902 geleiſteten Geſamtentſchädigung mit 387 372 Mo

| entfielen 4,3 "h auf Staatskoſten und 95,7 auf Koſten der Viehbeſitzer , 18,1 / auf getötete

Pferde und 81 , auf getötetes Rindvieh , während 67453 Mb oder 17,4 fo wegen Rop und

319919 Mo oder 82,6 "hy wegen Milz - und Rauſchbrand gezahlt wurden .

4. Der Marktviehverkehr im Jahr 1902 .

( Vgl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 4, Seite 100. )

Nach dem Generalmarktverzeichnis beſtanden im Jahr 1902 in Baden 3473 Viehmärkte

zu Recht ( gegen 3489 Viehmärkte im Jahr 1901 ) ; von dieſen wurden jedoch nur 3113 abge⸗

halten , während 360 teils wegen Maul - und Klauenſeuche verboten wurden , teils aus ſonſtigen
|

Gründen ( mangelndem Auftrieb uſw. ) ausfielen . Von den abgehaltenen Märkten waren 1394

nur mit Wochenmärkten verbundene Schweinemärkte , die übrigen 1719 eigentliche Viehmärkte .

Nah der Jahreszeit wurden die meiſten Viehmärkte im Jahr 1902 in den Monaten Oktober (283) ,

September (275) , Mai ( 274) , die wenigſten in den Monaten Januar ( 230 ) , Februar ( 235) und

Juni ( 248 ) abgehalten .
Im Berichtsjahr wurden insgeſamt 847056 Stück Vieh auf die Märtte aufgetrieben im

Geſamtwert von 71 174000 / , von welchen 725 534 Stück (d. ſ. 85,4 % der aufgetriebenen —

Tiere ) für 52 986 000 / verkauft wurden .
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